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Gudernial - Verlautbamngen.
Z^657. E u r r e n d e aäNro.6772.

des ka,s. kön. illyr. Guberniums zu Laibach. (3)
Die Herabsetzung des E ln^ und Ausfuhrzolls für rohen Zink oderSpwuter und

für die Zinkbleche beNcffcnd.
Die hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat, vermög herabgelangter Entschlie-

ßung vom 3. u. M . / Z 17055, bey den geänderten Verhältnissen im Einverneh-
men mit der k. k. Commerz Hcfcl.mmlssion, den bestehenden Zoll für rohen Zink
oder Spiauler auf 3̂> kr. vom Centner in der Eirfub'-, und auf 3 kr. vom Eente
ner in der Ausfuhr herabzusetzen, und für die Zinkbleche den Einfuhrszoll mit 4
fi., und.den Ausfuhrzoll mit 5 kr. vom Wiener-Centner zu bestimmen befunden.

Dicsi ncue Zollbestimmung, welche vom Tage der Kundmachung in Wirk-
samkeit t n t t , wird daher zur allgemeinen Wissenschaft hiermtt bekannt gemacht.

Laibach am 7. I uny 1822.

I oseph GrafSweerts-Spork^
Gouverneur.

F r a n z S t a m p e r l , k. k. Gubcrnialrath^

Z. 653. K u n d m a ch u n ss. N r . 201b.
( I ) Da in Folge eines Uebereinkommens mit der hohen Staatsverwaltung und

nach den Bestimmungen des allerhöchsten Patentes vom 27. März l. I . bey der
Austösung der vereinigten Einlösungs- und Tilgungs-Deputation d:e Verwechs-
lung der Elnlösungs. und Anticipatwns-Scheine bi^ ;ur vollständig bewirkten Ein-
ziehung derselben an die pnv. österr. Nat ional- Bank übergeht, so wird die Bank-
T irection vom i 5 . I u l y l. I . an, alle darauf Bezug nehmenden Geschäfte über-
nahmen, und die Verwechslung der verschiedenen Sorten des circulirendcn Papier-
Geldes, neben der Einlösung demselben, sowohl in Wien als in den Provinzen,
in welchen ein gesetzlicher Umlauf der Wiener-Wäh'Ulig besieht, besorgen.

Die zu diesem Zwecke von "der Bank-- Dlrccl:on ausgestellte Haupt- Casse
bleibt, bis,das neue Bank- Gebäude vollkommen bewohnbarsenn wn.», einstwei-
len in dem bisher dazu bermhtcn Locale oes Dominicaner-Klostc'ae^äudes, wo-
selbst sie täglich, mit Ausnahme der Zonn- und .^cl crtage, dann der,Donnabende^
Vo»mittags von 9 bis 12 Uhr, u,-.d Nachmittagb von 3 l is 5 Uhr manipuli-
n n wird. W i m den 7. Iul l ius^ 18^2.

' ^> Joseph ^ r a f v. Dietrichstein,
Gouoerneur der priv. österr. Natlonalbank..

M e l c h ' o r R l t t e r v. S t e i n e r ,
dessen Stellvertreter.

T h a d d a u s Ed le r v. B e r g e r , .
Bankdirector..
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2 «5^. K u n d m a c h n n g. Nr.2c?25.
s3) Die Direction der pr. österr. Nanonalbank bringt hternut zur offenlltchen

KenntNlß, daß die Dividende für das i . Semester 1822 mit 26 fi. Bank' Valuta
fürjele Actle bemessen wurde, welche vom 1. I u lms l . I . an m der hlerortlgen
Acticn-Casse, entweder gegen die hmaus gegebenen d o ^ o n « oder gegen classen-
mäßiq qestämpelte Quittungen erhoben werden können.

Um die deßhalb erforderlichen Vorschrnbungen m gehöriger Ordnung vor-
nehmen zu können, wecden vom 20. I u n y bis 1. I u l y l. I . keme Act'.cnum-
schreibunaenoder Vormerkungen und keine Eonponsbeylegung vorgenommen.

Uebriaens behält sich die Direction der pr. österr. Nanonalbank bevor, m
der ersten Hälfte des Monaths I u l y l. I> eine mit letzten Iuny 1622 abgeschlossene
Uebersicht der sämmtlichen Ertragmsse der Bank für das iste Semester 1822 osfent-
llch bekannt zu machen.

Wien den 7. Iuny 1622. , ^ ^ ^ . . , ^ .
Joseph Graf v. D:etrlchsteln,

Guverneur der priv. österr. Nationalbank.
Me l ch io r R i t t e r v. S t e i n e r ,

, dessen Stellvertreter.
I . B< F r e y h . v. P u t h o n ,

Bankdlrcctor.
Z. 6tzz. " V e r l a u t b a r u n g N r . 6957.

wegen Besetzung des Staricha'schen Stipendiums. (2)
Es ist dermahl das vom Jacob Stavicha, gewesenen Pfarrer zu S t . I o - ,

hann am Drcmfcldc, gestiftete Stipendium, im jährlichen Ertrage pr. n fi./,5kr.
' M M . , erlediget, welches für einen Studierenden aus seiner Befreundschaft, und

in Ermanglung der Anverwandten, für emcn aus der Pfarr Tschcrncmbl, i "
Neustaotler Kreise, oder in den benachbarten Pfarren gebürtigen, armcn Studie-
renden bestimmt ist. . . < ^, < , -a.^

Jene Schüler, welche dieses SNpcndmm zu erhalten wünschen^ haben chre
mit dem Stammbaume, Taufscheine, Dürftigkeits-, Pocken- und -Vchulzeugnis-
sen von den letzten zwey Semestern belegten besuche längstens bis 29. I u l y d.
I bey diesem Gubernmm einzureichen, roeil auf die nicht gehörig documentirten
oder später einlangenden Gesuche kcm Bedacht genommen wlrd.

Vom k k illur. Guberuium. Lalbach am 1^. Iuny 1622.
A n t 0 n K u n s t l , k. k. Gub. Secrewr.

I^ Hft2. V e r l a u t b a r u n g . ^ 3ir. ^7^2.
wegen Besetzung zweyer Studenten-Stifrungsplatze. ( ) )

Es ist dermahl das, vom Valentin Hotschcvar, gewesenen Pfarrer zu ?Zo-
chein, gestiftete Handstlpendium,nn jährlichen Ertrage pr. 24 ft. Z9kr. M M . , und
das dritte Preschernische Handstlpcndium, im jahrlichen Ertrage pr. 102 ft. 5 i kr.
M . M . erlediget. ,

Zu dem Genusse des Hotsbevar'schen Stipendiums ist ein aus der Befreuno-
schaft des Stifters studlercnder Knabe, und in dessen Ermanglung, ein «rmer aus
Kr«kau bey Lachach gebürtiger Knabe, berufen.
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Zu dem Genusse des Przschernischcn Stipendiums sind vorzüglich dem St i f -

ter anverwandte, und in deren Ermanalung, andere arme, gut studierende Kna-
ben, von deristen Gramwatical-Schule angefangen, bis Vollendung der philoso-
phischen Studien, und auch Schüler der Theologie berufen.

Jene Schüler, welche eines dieser erledigten Stipendien zu erhalten wün-
schen', haben ihre, mit demStammbaum, Taufscheine, Dürft igkcits-, ^Pocken-
und SchulzeuZruffen von den letzten zwey Semestern belegten, Gesuche längstens
bis 2?,. I u l y d. I . bey diesem Gubernmm einzureichen, wi i l auf die nicht gehö-
rig belegten oder spater einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Vom k. k. lllyr. Gudernium. Laibach am 7. I uny 1822.
^ ^ ^ , ^ A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

Sradn und landrechtliche Verlautbarungen.
3- 6^9' « . . « - . > . ^ c, > ^ . ^.^^ . . Nr. 5,7».

Bo« dcm k. k. Stadt, und Landrecktc m Kram wird anmit bekannt gemacht: ES sey
über das Gesuck des l'. k. Flscalamtcs, in Vertretung der landcsfurstlichen Pfarr VeitS«
bera, untec ^ollmeln, ln dle Ausfertigung dcr Amortisationscdicte, rücksichclich der trai«
n'nich- ständischen Oderlaibachcr Straßenbaue Obligation pr. 4Z" ft. ^ 6prCt., dd. , . Fe°
bruar i6o5 , Nr. 292, gcwllllgct wordcn. (Ks ha'oen dcmnach alle jene, welche auf ge»
dachle Obligation aus was immer für emem R^l rsgrunde, Ansprüche machen zu kön-
nen^'crmcincn, selbe binnen der geschlichen Friss von einem Iabrc, sechs Wscken und

^ 3 Tagcn vor diesem k.l'. Stadt und Lan r̂ecbte sogewih anzumelden und anhängig m ma-
chen < alK im Widrigen auf wcitcrcö Anlangen des heutigen Bittstellers dic'obgcdacbte
Obligütion nach Verlauf dicft>l gefthlichcn Frist für gctodlet, kraft, und wktuuMos er>-
Uärt rc r̂den wird.

Von dein k. k. Stadt.^ und L^ndrechte in Krain. Laibach den 5. Iuny 1622.
Z. 669. (5) . ' Nr^TÄ^ZT^

Bon dem k. h. Stadt- und Lan^rrckte ln Krain wird bekannt gemacht: (Z,s scy über
das Gesuch des Hcirn VTi.chael̂  Grafen (Koronin, v. Kronberg, als Ludwig Graf Koben»
zel'schec (Kcbenserce, in dir 2lu3f''ctigung der Umortlsalior.s-Odi^ie, ucksichtiich ocS, auf
dem Johann Caspar Graf v Kobcnzel'siocn Ild^cc'mmis; Institute vom 2g. Iuny 1740
befindlichen, Intavulatio,^ (3.rnncals vom n.F.dluar '^bo/gen.illigct wörten. Es ha-
bcn dcnwack aNc ,,n<', welche auf g'oachtcs ^ntaduwtionS Ecrusicat rom i». Februar
,'^0o, aus was nn:n^ für cmem Rcchcsgrunde, 2lnsptüa»e machen zu rönnen vermeinen,
ftldc binnen d r̂ ft.s<tz.lchtn Frist u,on cincm Iahrc, sechs Viochen uno trcr Tagen vor
d;cscm k. k. >Htadt- und ^ ,noc.ckte sogcwist anzumelden und anhängig zu mallen, als
im Wldngcn, auf wen^eö Unl.,ng.n dcä hcuNqcn BiltftiNcrs Hrn. M'chacl Grafen Lo»
lomm v. Kronbelq, das o-g^achtr IntabulaNons. (Kcrtifi^.t cm n Februar 1700 nach
Vcrlauf dnsec g^shUchen ^nst für getödt t, kraft- und wirkungslos erllart weiden wird

Von dim k. l . Stadt. und Landrechte in Krain. Laibach dcn 2. . May 1622.

Z.666, (2) ' 26 Nr. Z: 3 3 " "
Von dem k.k. Stadt- und Landrcä>te n> Kram wird bekannt gemacht: (Zo se«- nber

Ansuchen der k. t. Kommcrprocuraiur, in V^rtrctuna der Armen der hksi.^,> Stadt
und dreyer Vorstadtp arrcn, dann der Pfarren Mancnftld. Lipoglcu, Rutnig, Brcso-
vwuno Ieschza, als erklärten s^rocn, zur (^rfolschunq der Säuldenlast nach'dcm, am
29. April l. I . vorstorbemn Domherrn und Consistorialrath Gecrg Sr.ppan, die Toq-
sätzung auf den 22. Idüy l. ^z., Vormittagö um 9 Uhr, vor diesem t. t. Stadt- uns>
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Landrechte bestimmt morden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß, aus was
immcr für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmel-
den und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die Folgen des §. 614 h. G. B . sich
selbst zuzuschreiben haben werden.

U>on dem k. t. Stadt» und Landrechte in Krain. Laibach den 5. Iuny 1822.

Z. 670. " (2) Nro. 2984
Hon dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über

Ansuchen des Joseph Lasar, Vormundes, und des Dr. Tberl, Eurators der minoerjähri«
gen Ioh. Lasar'schen Kinder: Ioh., Peter, Theresia und Maria Lasar, als erklärten Erben, zur
Erforschung der Schuldenlast nach dem, am »5. Febr. 1L22 aNhier in der Tyrnau sub
Oonsc. Nro. 26 verstorbenen Aauernschuster, Johann Lasar, die Tagsatzung auf den :5.
Iu ly 1822, Vormittags um 9Uhr, vor diesem k.k. Stadt-und Landrechte bestimmt wor-.
den, bey welcher alle jcne, welche an diesen Verlaß, aus was immer für einem Rechts-
grunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden und rechtsgeltend dar«
thun sollen, widrigens sie die Folgen des §. 614 0. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

Bon dem k. k. Stadt, und Landrechte in Krain. Laibach den ». Iuny 1622.

Z. 674. (2) Nro. 2942.
Bon dem k.k. Stadt- und Landrechte m Krain wird bekannt gemacht: Es sey über

Ansuchen der Herren Wenzel, Johann und Franz Daniel v. Gandin, der Aloysia und
Johanna v. Gandin, des Ignaz v. Wallenöberg, und der Theresia v. Baronio, geborne
v. Gandin, als erklärten Erbcn, zur Erforschung der Schuldenlast nach der, am 22. März
d. I . allhier verstorbenen, Fräule Iosephine v. Gandin, die Tagsatzung auf den 29 k .M.
I u l y , Pormittags um 9Uhr, vor diesem k. k. Stadt- und Landreckte bestimmt worden,
bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß, aus voas immer für einem Rechtsgrunde,
Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogerriß anmelden und rcchtsgcltend darthun sollen,
widrigens sie die Folgen des §. 6»4 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Bon dem k.k. Stadt» und Landrechte in Krain. Laibach den 1. Iuny »L22.

Vermischte Verlautbarungen.
3. 660. Fe i l b i e thungs -Ed ic t . ^ Nro. 148.
(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Kreutberg wird anmit öffentlich bekannt ge-

wacht: W sey über Ansacken dcs Georg Tcrdina, von S t . V^lentiniderg, aus demBe»-
zirke Egg ob Podpetfch, als Gessionär des bereits großjährigen Sohnes und Erben des
verstorbenen Barthelma Iereb, Nahmens Lucas Iereb, im Dorfe Kreuz, Bezirke gleichen
Nahmens, wohnhaft, in dic Reasumirung der, mit Bescheide vom 1. Februar 1619 be-
wiNigten, und durch den gencktllchcn Vergleich vom 14. April n> I . susp.ndirten executi-
ven Feilbiethung der, dem Urban Wirk, von R«domle gehörigen, dem Gute Rotten-
büchl sub St i f t . Registr. Nro. 23 dienstbaren, gerichtlich ohne I'unäo inLti-ucto auf »3a5
ft. geschätzten 3)4 Kaufrecktsyude, gewilliget und hierzu dreo FeilbiethungStcrmine, und
zwar der erste auf den " . I u l y , der izwcvte auf den 10. August, der dritte und letzte
hingegen auf den 9. Sepcember l. I . , jedes Mahl mn 9 Uhr Vormittags, im Orte der
Realität zu Radomle mit dem Anhange angeordnet worden, daß, wenn diese Realität
weder bey der ersten noch zweyten FeMiethungstagsatzung um oder über dcn Echähungs-
werth nicht an Mann gebracht werden sollte, solche bey der dritten auch unter demselben
hindan gegeben werden wird.

Wozu alle Kaufliebhaber, so wie dle Tabularglaubig. r, an den gedacl ten Tagen und
zur bestimmten Stunoe mit dem Beysatze zu erscheinen vorgeladen werden, daß die dieß-
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M izen Berkaufsbedmgnisse in dieser Gerichtscanzley auf jedesmahliges Verlange« ei»»
gesehen werden können.

^czirtsgcricht Hv>.,ucberg am »a. Iuny »822. ^_^_^_^^»» .«» .^»»»» ,«

Z ^ e ß s . " ^ Vo r l adungs -Gd i c t . (») . _ .
Von der Bezirksobngkeit Sauenstein, im Ncustädtler Kreise, wird den nachstehe««

den, unwissend wo befindlichen, Retrutirungs. undOonscnptionsftüchtlingen, als:

V 0 r- und ^ ' ^ ^ e b ü r t i g s
^ "̂  , Anmerkung.

! Z u n a h m e n . ^ im Dorfe. ^ hauptgemeinde.

Mart in SpitaNer 27 heil. Kreutz 6 Natschach Rekr. Wcht .
^ Thomas Stramer - 29 dto. 9 _^ _
! Mart in Korittmg ' 20 Ratschach 35 — _^

Michael Mckeg 20 Podkral ^ » . __,
^ 2lndre Sruscheg 28 dto. ob — —

Mathia Sallocher .22 Yeü.Krcutz , — Confcrip.Fl.
! Jacob Golle 2^ dto. 22 — —
, Thomas OoNe '-' ^ l to. 22 — ^ .
,̂  Barthelmä KaficNiz 22 S t , Margaretb 27 — —
, Peter Skreincr ' ,6 ycU.DrcrsLlü^cit ü — —

z! Johann Suppen il. dcno 10 — ^ —
Z! Joseph Novak ^0 Losg 5 — -^
l̂  Georg Smcschnig '25 Wcunskagora ^ —
ki Georg Tschtttsch 53'«Dl?brava '2 -< ^ .
î Anton Iämscdeg 26! dto. ^ — - __

3! Ignaz Tktousckcg 27z dto. 6 — —
g Ioftpb Tittouscheq 2^! dto. , L — - —
> MatthäuK Iamscheg 2?, Loskagora 5 — —
! Gcorg Sattler iU, Vcrchou 6, — —

Vlas Raunichcr »9 Podtraj ,3 — —
» Florian PsHnanius.beg 3^ dto. ,6 — —
! Macnn Ieus^ovar s2i dto. 5l — »«
l Balth'elmä Repoush ,27 Virnavaß 17 Sauenstcin —
i Peter MartintsHih > 25 Oßrcdek 22 -<- —
5 Mathia Brin^.uscd 37 Kla^ie 1^ _> — '

Barthelm^i H>asd,cgsr 22 Srelnig > 25 — —
Mart in Schinlouz 27 Kolluderje 21 — —
An5le Gritscker 22 Duor ,? — —

' Anton Gorrenz »7 Kreu^dorf 5a — - .
Mart in Iertschin ^9 Iablanitz ig >^ ^
Anton Udoutsch »7 Kamenza i5 — —
Mathia Iuntes »6 dto. 1^ — —
Anton Gallcnz 2° dto. .u — —

roird hiermit bedeutet, daß sie sich «m so gewisser binnen einem Fahre vor diese Bezirks«
odrigkeit zu stellen und ihr MKbleiben zu rechtfertigen haben, als sie widrigenö nach den
a. ĥ  Pasi - und Auswanderung»Vorschriften behandelt welden würden.

Bezirbsodrigkeit Sauenstein am 12. Iuny 1L22.



2 5 ^ Fe i l b i e thungs -So i c t . 2c!Nr.i2o,.
/ ? ^ N 1 Be^i'lsaericVte Wipbüch wird hiermit öffentlich kund gcmackt: (5s sey über

Anecken oes h n. Joseph Seitz, von Wipbaä), wegen ihm sÄ,ule,qen 68si. c. «.^ die
b l i c k e äcilb e tdm i^ dem Andreas Trost zu Lang.nf !d gehörigen, daselbst bele.
!?«.5 «nd auf 2W k. MetaN-3Mnze geschönten Realitäten, als Haus sub Consc.
Tro « in Lanaenftld , Odniß und Acker u DoM, Acker Hchcmlak, Acker pod Grivam,
N r ^uschava Acker u^Hradi, Acker u Ot ta. i , Wiese u Ot t .^ch, Bandstätte Meri-
^)e b " nn sammt Wlesftcck, Forst na Dnllich, Acker ,md Orniß naKamenzach, dann
NieseIduschaua na Kotzkach genannt, im Wcge der ssxecu.,cn bewilliget und hl.rzu o
«^.in i^nna^ermine, nähmlich für den ersten dcr 10. I u l ^ , f i r den zwecttn dcr,c>. Au-
^, ss /nd wr d e ^ der ,o. September d. I . , jedcs Mahl von Früh 9 b.s ,2 Uhr,

unter dem Anhange ieb 526. h. a. G, 0 . bcstimmt worden: wozu
^ ss^uttustiae« so als die intabulirtcn Glöudig.r zu erscheinen mtt dem Aevfatzc emgĉ
laden werden, daß die dießfälligen Hettaussbeduiguissc tägllch hkramts cingeschcn wcr-

^ " Beüttsüericht Wipbüch am 4- Iuny 1L22.

I k-c., " "" F e i l b i t t h u n g s . E d l c t . aclNro.gIg.
/.1 'N2M Benrksaelicbte W^pdach wird hiarmit öffentlich bekannt gemacht: (5s sey übcr

-Zlnsu^ön des Hrn. Joseph Rustia, Bcncsiciaten von Losihe, wcgcn schuldigen 42 ft. 3->
^ c 5 c, die öffentliche Ailbicthung der, dem Anton Fabtschitsch zu Orecdouza clqcn^
t^ümlicb aeböriacn, daselbst delegenen, der herrsckast Wlpbach dlcn!?dc rcn, uno auf/,5o
N M M aeschätzten 1I4 K> ufteci tshube, im Mege der Execution dewUllgct worden.

Da nun hierzu drey FeilbiethungStermine, und zwar für den ersten der ib. Iu!y>
si'.r den zweyten der ,4. August und für den dritten der ^ , S.ptembcr d. I . , jedcs
M M von Früh 9 bis »2 Uhr, im Ote Orechcuza unter dem Anhange dcs 02b. §. a. G.
s>"best''mmt worden, so wcrdcn die Kauflustigen so als die intavulirten Gläubiger dazu
^u crsücincn mit dem Bcysc,he eingeladen, dah die Verkaufsd^dingnisse inzwischen hier̂
amtö täalich eingcseken werden konncn.

HcurtsgeriZt Wipbach am ^ M a y 1822. ^ ^
I-"67? ^ ^ G > i c t. (2)

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz wird hiermit allgemein bctannt ge<
macht- Es sey über Ansuchen des Hrn. Mathias Ivanz, voi 6arlorid, in die cxecutive
3?crstciaeruna der, dem Anton Gruden, von Grcßsllvitz, eigenthümlichen, weaM sckuldl-
aen553 ft. 12 kr. M M - <'- .̂ c., mit dem Pfandrechte belegten »j2 ^aufrechtsl)udc sammt
3ua?bör, und dcn darauf stehenden Feldfrüchtcn, gewilliget, durzu dcey Termine, und
Iwar der erste auf d«n 6. I u l y , der zweyte auf den 5. iluquft un.' der drkic auf d?n,?.
S vt^mber d. I . , jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr, im One Grcßsliviy mit dcm Bey-
^ e bestimmt woroen, da>z, wenn sogenannte ,42 Huve sammt ^ugehör dcy dcr ersten
u»-d zweycen FeilbiethunqScagsahung um den Schätzungswertb vr. 27« si. M M . odcr dar-
über nickt an Mann gebraut werden könnte, solche bey der dntttn aua? unter demselben
hindan gegeben werden würde; wozu alle Kausiustigen zu erscheinen hiermit eingeladen

^"^Benlksacricht Rcifnih den 12. Iuny 1822. ^ ^ ^

Bon dem Bezirts^erichte dcr Herrschaft TH'N'namhart, im Ncustädtler Krc'.st wird
bekannt gemacht: 'Hs fty auf Ansacken der Frau Gonstanzia Bardo, Hrn. Ignaz Glol.ctsch-
«ia und Hm. Rocdus .ii^yna, Vormünder der unmündigen Amalia und ^n.ilia dcü Po-
!tuni und b̂ s minderjährigen Anton Bardo, ais ^4lärten Erbcn, zur Erforschung des
Actit! und'vassivstandcö r.ach dem, am 5. April d. I . ilfder Stadt ^ut t f tw verstor-
htnen Franz Iulms Varbo, GMtcnsbesitzer, die Tag^tzun^ ^uf den n . I u l y , Vorm'k?



tags um io Uhr, vor dicscw. Gerichte bestimmt worden / bey welcher aNe jene, welch? .n
diesem Herlasse, auK was i?nmer für euiem Nc^tsarundc, ÄnsMcke zu,machen vcrmel,
nen, solche sogcw'si anmelden und rechtsgeltcnd darthun sollen, widrigens sie dle Folgen
des §. 6»4 a. b. G. stch selbst zuzuschreiben habcu. als ^n« jcne,»relche zum Verlasse schul-
den, zu deren Ab^ahlunc; im gerichtlichen Wege ncrkaltcn werden.

Bezirksgericht Thmrnamyart den 26. May ic.22.

Z- 6?'> « : . < ' . > ^ G d d c ^ Nro. 45g.
(2) Hon dem Bczir rgerlwtt Sta^tZherrschast Lack wird anmit bekannt gemacht: E l

sey über Ansuchen deS Caspar H>ylak, von Pölland, in die cxcculive Fellbiethunq der, dem
Valentm Demscher M o n g c n , zu Smoudnim H. Z. ^ licgcnden, der Staatsherrfckaft
Lack sub Urb. Nro. 1 « ^ zlw5barcn, sammt k ' ^ ä o i n ä ^ c w auf 344 st. gerichtlich acschatz.
ten »j3 Hübe sammt Zugehor, roegen schuldigen 180 si, sammt NcdenverbindÜchkeiten
gewilligct worden.

'., Nachdem zur öffentlichen Veräußerung benannter ,^5 hübe sammt An - und ^uaedör
drey Fell^ctyungstermme und^zwar der erste auf
August und oer dritte auf dcn 3o. September l. I . , iedes Mah l frü 9 Uhr m Ort
SmoudNlM mit dem Beysatze bestlmmt worden sind, daß, wcnn qcda^t. U5 H u b ^ .
sammt A n - uno Zug^or , ,n(ot bey der ersten oder zweyten Fcilbi.thungstaosHuna um
d?nSckahun,qö:rerth oder darüber an Mann gebracht werden tonnt-, bey der'drittenTiell-
l)iethuna.slagst.ftung auch unter dcm Schäpwlgöwcrchc bindan gegeben w.'rrcn soNe - ss
wcrde», oic K„>uN^ ^g.n und mtabulirtcn ^I,',ublgcr eingeladen, zur obdestimmtcn ^eit
am l.^nannt.n O.'/cc dcr Realität Smoudnim zu erscheinen. »̂

D.e Lic.^^c>'- ,dmgnisse und das SchatzungsprotccoN kvnnen in dicftr Gerichts-

v B.'zlcks^ll.<t Sta.'.tshclrschaft Lack am 24. May ,8227

3' ^ ' . Verlautbarung. ' a'I^rT^Hol
,(2)^Mtt h'hn,k. k. Gubcrmal- Verordnung ddo. 2,. September 1621, Nro.
12597/ und k. k Klelkamtl In t . dd. 20. November 1821, Nr . 8097 und q6o3,
dann 2. Iunp 1822, Nro. Z956/ sind die an dem Pfarrhofe und Wirthschafts-
gebauden zu Lustthal nöthig befundenen Reparationen bewilliget worden, und es
wird zur dicßfalllgcn Bau. Uebernahme die Minucndo - Versteigerung am 8 k.
M.Fuly/Vormltrags von ybis i2,und Nachmittagsvon3bis6Ühr,in dewPfarv-
hofglbaude zu Lustthal bestimmt.

Der dielMige Kostenüberschlag belauft sich mit Inbcgnff der, von den ein-
gepfarrten Gememden zu lelsiendenHand-undZugrobath, auf 1477 si. a 2 ^ tr.
M . M . und zerfallt m folgende Thnlc, als:

») Maurerarbeit . . l o o f l . i o i ^ k r .
d) dto. Matenale . . I04 - 5 i - "
<-) Zlmmcrmannsarbeit . . ^ 5 - i , , l / -
,ä) ^dto. Materiale . . 3 2 8 - 5 3 -

.. ,'0.) iVtrohdeckerarbeit . . 56 - 33 il2 -
, . Y'. dto. Matena-le . . i q - 23U4 -

"«) Tischlerarbeit ^ . . 53 - 16 -
K) Schlofferarbeit . . . 4 3 - 1 9 -
i) Glaserarbeit * > « 62 - 45 -
lr) Anstrelcherarbeit . . . 7 4 - 5 6 -

zusammen" .1^77 st. 91^2 kr. "
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Es werden demnach alle Bau- und Lieferungslustigen zu dieser Verhandlung
mit dem Bedeuten vorgeladen, daß die dießfalligen Verhandlungsbedingnisse, so
wie der Bauplan und der Kostenüberschlaa>bey
werden können. Bezirksobrigkeit Kreutberg am 19. Iunp 1622.

Z. 663. Weinzehent-und Bergrechts-Verpachtung. (2)
Am 10. August als am St.,Lorenzi-,Tage d^ . I . , Vormittag v»n c) bis

I2 i thr / wird in der Amtscanzley der Herrschaft Sonncgg der zu dieser Herr-
schaft M M g e 2)3 Weinzehent und das Bergrecht in dem Weinberge Kreutz-
berg / Neuberg oder «Bajenitze, Zirnik/ Selska und Migouska - Gora auf
sechs nacheinanderfolgende Jahre an den Melstbiethenocn in Pacht ausgelassen
werden, wozu also die Pachtlusnqe« zu erscheinen mit dem Beylage eingeladen
werden, daß die dießfalligen Pachtbedingnisse in hiesiger Amtscanzley eingesehen
werden können.

Herrschaft Sonnegg am 10. Iuny 1822.

Z. 655. Feilb.iethungs-Cdict. Nro. 6i3<
(3) Bezirksgericht,Weirelberg, gibt bekannt: Es habe ü>'r Gesucb von Anton Gruden,

zuPerou, wider ĤcHd Ha oocnl̂ ^ za Ferdorf, weqen 2l)ä,i. und Kosten, die mit Gdic-
te vom 6, Avril l. I , , Z. 476, an.^etlndlgte, auf AnlHnzea beyder Tbeile cl« pl-aes. ^^
Mao. Z. 7i3> einiestelste erecutioe Feilblethung der Faa?0l-ng'schen, untcr Nro 45 bey
der St.v.nzi)2rrshafc Hirt^k rectlstcirten ganzen Hübe reasa'Nlrt, und so auf den »9. I u -
ly, 19. Ragu't un>^9. S:pt?n^?r l. I . , jedes Mabl uin ^ Uhr Vortmttqg3 zu Ierdorf
tlnfangend, au^geshcleben. Kvuftustige werden hiervon >rnc dem Rndanqe benachrichti-
get, das; diese ganze ̂ t»e ecst beo der dritten und letzten Fülblethung unter ihrem Schä«-
tzungswerthe von 1 7 ^ st. 4" kr. in Kauf ablassen werden.könne.,

Bezirksgericht ^äöixelberg am 4. Iuny 1822..

Z. 66.^.. (5)
I n der Licht'schen Buchhandlung in Laibach lst ganz neu zu haben:

Deutsch - böhmisches. Wörterbuch, vcn, Äbbo Dobrowsky/ 2 Bande m groß
/̂ . Prag. Fär, den äußerst wohlfeilen, Preis von M : .̂ n kr.

Langst war das Verlangen des Pubttcums nah Beendigung dieses classischen
Werkes rege.. Man kann Mic Grunde si.h)versprech3n , dali 5iesesMei^r>verk mit
einer Voll^lNung ausg^taiile^ fty,,wi3 nur das Weck emesMcnschen lhrer fähig ist.

Feiner ist<erschienen:-
Versuch eines Wörterbuches^ der deutschen Spcach?,. zur nahern.Kenntniß der-

seldcn; y . 4. Prag. 4 f i . .
Dieser Versa h e.ndalt auß r̂̂  jenen Wbrtern, die auch im Adelung stehen

<wenn sieVeranlafu^g zu bösondirnHemerkungea geben)/ no h gegrn hrey Tau-
send, die mKNlm Ad.'lunz Nlcht sindet>und zwar mht wissenschaftliche oder Kunst-
Wörter) die in.ein Hoccerbuch dieser Act qar nicht gehören, sondern solche, wel-
che.als sora hberei h'runz angesehen werd^l können, die aber, entweder ganz in
Vergessenheit gekomni^, obsr wenn diese nur selten von guten^Schriftstellern
tzehpaucyt wurden / nicht allgemein genug bekannt sind.



tz, ssy5. K u n d m a c h u n g . Nro.ZiHy. -
sl) Das k. f. Idrianer Oberbergamt bedarf zur Betheilung des dortigen Berg? .

lverk^-Personals im ^ten Mil i tär-Quartal 1622:
1^00 Metzen Weihen,
170I do. Korn und
t)l)0 do. Kukuruz, wovon bis Ende Iu ly d . I .
/5o do. Weitzen,
55c> do. Korn und
200 do. Kukmuz; bis Ende August,
500 do. Wtitzen, '
s^o do. Korn und
^ 5 0 ^ do. Kukuruz; dann Ns Ende September
/,5a do.. Weihen,
57^ do. Korn und

. 20o do. Kukuruz V ! ^
.5l!das Idnamr Magazin zu Oberlaibach abgeliefert werden muffen.

^ - Um diese Getreid-O>antitattn um die möglichst bllllgen Prelse beyschassen zu
können, wird in Gemaßheit hoher Gub. Weisung vom 18. d. M. , Nro. 726^/
den 12. Iuly l. I . / Vormittags von 9 bis 12 Uhr, cine dießfallige Versteigerung
bey diesem k. k. Krcjsamte Gtatt haben; wozu nun die Lieserungslustigen mit dem
Beysatze zu erscheinen hiermit vorgeladen werden) daß, wenn der Preis des Km
kuruz, jenen des Korns übersteigen sollte, statt der obenangesetzten Quantität
Kukuruz, um so viel mehr Korn geliefert werden sollte.

Nebrigcns können die dießfalliqen Licitations-Bedingniffe taglich in den gA»
N)öhnll,hen Amtsstunden bey diesem k k. Kreisamte eingesehen werden.

K. K. K'-cisamt ^aibach den 21. Iunv 1822.
^ ^ " ^ ^ ^ t a d t - und lmldrect'liiche Verlautbarungen«
3 «NI (') Nro. 664.

^^« >en̂  f k Stadt und Landrechte, zugleich Kriminalgerichte in Krain, wird hier,
^ > ^ . « « ^ ,^'ä't daß die Verstellung der Montur für dasAnfsichtspcrsonal im bier»
" i a e n ^ n a ^ ^ bestchend in 6 Mänteln, 6 Röckcln , 6 Leibcln, 6 Sticfelho.
scn 6P^ac Sticftln und 6 Hütcn, im Licitationswege 0cm Mindestfordcrnden üderl^s-
f e n ^ d e ^ ^ .^ ^ ^ ^ ^ ^.^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ s ^ ^ ^ ^^^ ^ ^ 6. f ! ^M . I u l ^ l. I> , Vor-
mittags um 9 Ubr, bey dicscm k. k. Landescriminaigerichtc im L.ind^auft am ncu,n
Mnt tc im NM)ss.iale vor sick gehen wird, so werden oie zu dieftr Li.f.rung Lusttra«.
acnden am bcftgtcn Tage zu erscheinen anmit rorgcladen. Die dicßfälli,^cn Licitations.-
^edinaniss' könmn zu dcn gewöhnlichen Amtsstunden in der diehgenchtllchen Expedits
tan l̂e^ cmaeschcn, auch in Abschrift erhooe^werden.

^ Laidacb am ,9, Juno ^ ^ ^ _ ^ ^

^ ^ " ^ ^T^Vermischte Veriautbarungm.
Z 688 : . G d i c t. ' ^ (»)

l Von dem Bezirlzger'lchte der Herrschaft Seiftnherg wird allaerm'm betannt gewacht

(Zur Beylage Nro 5i>



! " ' ' / v w d N e n U «^«"er? Effettm ge«« gleich b»re«ez«h<«"g lu'.«!,
'»7«eraK?w°zü Kauflustige eingeladen ««den.

Laibach den 22- Iuny 1822. . . » ^ » « « « ^
« ^ » ^ c t. ^ « . l^s!^

gus< und der d/"te au den 1 ^ ̂  m ^ G.gcnjtande rncht bcy der "

W ^ N K ^ " — d » ^ ^ ^ ^° «<r.n nur',
tofrey üNüenommen.


